
Scheuerfelder Leichtathleten stark in Erfurt 
Clara Wölfel und Jannis Diele mit Top-Platzierungen 

 

Beim Hallensportfest des Thüringer Leichtathletikverbandes in der Erfurter Leichtathletikhalle 

nahmen in diesem Jahr erstmals auch vier junge Starterinnen und Starter des TSV Coburg-

Scheuerfeld teil. Diese Veranstaltung dient den Athleten als erste Positonsbestimmung im neuen 

Wettkampfjahr und ist daher auch dementsprechend gut, ähnlich einer Landesmeisterschaft, 

besetzt.  

 

Das beste Ergebnis der Scheuerfelder Teilnehmerinnen erzielte Clara Wölfel mit einem dritten Platz 

im Dreikampf der Mädchen W 11 (Geburtsjahr 2002) bei insgesamt 21 Starterinnen. Mit 7,74 sec im 

50m-Sprint und 4,36 m im Weitsprung lieferte sie in dieser frühen Phase der Saisonvorbereitung 

bereits erstklassige Ergebnisse ab, die Zeit von 3.00,82 min im 800m-Lauf bedeutet für sie eine neue 

persönliche Bestzeit. In der Gesamtwertung bedeutete das eine Gesamtpunktzahl von 1275 Punkten. 

 

Krankheitsbedingt konnte Michelle Schmalz in der gleichen Altersklasse noch nicht an ihre 

Vorjahresergebnisse anschließen und musste sich in der Gesamtwertung mit einem 9. Platz mit 

1169 Punkten zufrieden geben. Die Zeit von 2.59,61 min im 800m-Lauf zeigte dennoch ihr Potential 

in dieser Disziplin.   

 

In der Jungenklasse M10 (Geburtsjahr 2003) mit insgesamt 20 Teilnehmern bestritt Jannis Diele 

seinen ersten großen Wettkampf und erreichte den 5. Platz. Der Weitsprung mit tollen 3,91 m 

bedeutete Bestweite in seiner Altersklasse. Mit Zeiten von 8,28  sec im 50m-Sprint und 3.09,13 min 

im 800m-Lauf erreichte er eine Gesamtpunktzahl von 978 Punkten und lag damit nur 22 Zähler hinter 

einer Podestplatzierung.  

 

In den Einzelwettkämpfen im 60m-Sprint, Hoch- und Weitsprung der Altersklasse W 13 (Geburtsjahr 

2000) startete mit Constanze Thim eine weitere Scheuerfelder Athletin.  Sie erreichte dabei in allen 

Wettbewerben den Endkampfe der besten acht Teilnehmerinnen und konnte sich am Ende über die 

Plätze 5 im Sprint (8,88 sec), 7 im Hochsprung (1,25 m) und 8 im Weitsprung (4,17 m) freuen.  

 

 

 

 


